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Oberstufenzentrum 

Eisengasse Bolligen 

Kurzfassung  

Wenn eine Störung auftritt, entscheidet die Lehrperson, ob es sich dabei um eine Störung im 

Bagatellbereich oder eine massivere Störung handelt. Entsprechend wird der Weg „Störungen im 

Bagatellbereich“ oder „Störungen im Stufenmodell“ gewählt. 

Ablauf „Störungen im Bagatellbereich“ 

Bei vergessenen Hausaufgaben, nicht eingehaltene Termine (inkl. verspätetes Erscheinen im 

Unterricht), vergessenem Material oder Ämtli, schlechter Arbeitshaltung im Unterricht, nicht 

eingehalten der Schulregeln, inkl. Sorge zum Material/Mobiliar oder deplatziertem sozialen 

Benehmen… gilt: 

 

 

Ablauf „Störungen im Stufenmodell“ 

Bei massiveren Störungen oder wenn die Bagatellstörungen sich dauernd wiederholen, wird gemäss 

Stufenmodell vorgegangen. 

 

*Kurzintervention von Schulsozialarbeitenden oder Heilpädagogen, befristetes Fachtimeout, Ausschluss von Schulanlässen, befristete oder 

definitive Versetzung intern in andere Klasse…  

1. Eintrag

•LP bespricht den 
Vorfall mit dem 
S / der S.

•LP macht einen 
Eintrag.

5 Einträge

•DerS/die S wird 
zum Nachsitzen 
aufgeboten.

•Der S/ die S 
reflektiert ihr 
eigenen 
Verhaltens

•Besprechung der 
Reflexion mit 
KLP und Eltern.

Ende Quartal

•Die Einträge 
werden nicht auf 
das Folgequartal 
übertragen.

3 x 5 Einträge

1. Stufe

• LP bespricht den 
Vorfall mit dem 
S / der S.

• LP macht einen 
Eintrag.

2. Stufe

• DerS/die S wird 
zum Nachsitzen 
aufgeboten.

• Der S/ die S 
reflektiert ihr 
eigenen 
Verhaltens

• Besprechung der 
Reflexion mit 
KLP und Eltern.

3. Stufe

• Die Einträge 
werden nicht auf 
das Folgequartal 
übertragen.

4. Stufe 5. Stufe

LP bespricht 

den Vorfall mit  

dem S / der S. 

LP macht einen 

Eintrag. 

Der S/die S wird 

zum Nachsitzen 

aufgeboten. 

Der S/ die S 

reflektiert dabei 

das Verhalten 

Besprechung der 

Reflexion mit 

KLP und Eltern. 

Die Einträge 

werden nicht auf 

das Folgequartal 

übertragen. 

Für den 

Beurteilungs-

bericht gelten 

alle Einträge 

eines Jahres. 

Die Massnah-

men greifen 

nicht, deshalb 

geht es weiter 

im Stufenmodell 

auf Stufe 3 

Dokumentation 

des Vorfalls 

Gespräch 

Gemeinsame 

Massnahmen 

Überprüfung 

Abschluss oder 

nächste Stufe 

Dokumentation 

auf Verlaufsblatt 

Gespräch mit  

KLP 

Vereinbarung 1 
mit Ziel und 

flankierende 

Massnahmen 

Überprüfung 

Abschluss oder 

nächste Stufe 

Dokumentation 

auf Verlaufsblatt 

Elterngespräch 

Vereinbarung mit 

Zielen, flankieren-
den Massnahmen 
und Konsequen-

zen 

Überprüfung 

Abschluss oder 

nächste Stufe 

Dokumentation 

auf Verlaufsblatt 

SL ordnet mit KLP 
weitergehende 

Massnahmen* an. 

Runder Tisch über-

prüft Massnahmen 

Abschluss oder 
nächste Stufe -> 
Verweis mit 

Androhung von 
Schulausschluss 

oder Versetzung  

Dokumentation auf 

Verlaufsblatt 

SL beantragt 
einen befristeten 
Schulausschluss, 

einen befristeten 
Arbeitseinsatz 

oder die Ver-
setzung in eine 
Klasse einer 

anderen 
Gemeinde oder  
in die Timeout-

Klasse. 
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